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! Dr. Townfend'6
Compound Gxtraet

I'on Sarsaparilla
wird mit «>ulerW>rkung in alle» Krankel-
ten, die von vÄMi,rbenei?i Blnle herrühren,
gebrauctil. Acute und chronische Nhenma-
tisin, »nd Nieren - Krankheiten wer-
den gleickfalls durch dieselbe vertrieben.
Diese Medizin verbinden sicher Western- »nd
Bilions --Hieber, n»d ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist,
wieder herzustellen. Bilious Cboiik, Durch-
fall, Bile, Harlleibigkeit, Verkältungen und

> Husten, Cbolik und schleichende Auszehrung
wird ebenfalls dadurch gekielt nnd verhindert.

D y spepst a.
Keine Person mit dieser uiiaugruchmc»

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin zn gebrauchen, indem sie ein unfehlba-res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vorangeschriktcn sein.

Dieselbe bat sich ferner als sehr bewährt
bewiesen in Leberkraiikheilen, Nervenkrank-

! beiten, Neuralgia, Herzklopfen, Piles,
Schmerze» im Kopf, Seite, Rücken, den Glit-

! der »bcrhaupl, Geschwülste, Krankes Kops-
weh, Steifbeit, nnd allen Arten Krankheiten
der Frauenzimmer.

schätzbare nnd unübertreffliche
Medizin (nnd wir wagen es zu bebaupteu
daß keine bessere in Lecha Cannty znin Ver-
kauf angeboten wird,) ist in dem Buchstohr

! von R. Gull) und Co., in Allenlaun zu er-
! hallen. '

Preis ?l die Bottel.
Dr. Towlisend.

! Oclober ZI. »qlI

Die Brandtrcths Pillen.
! Zu jetziger Zeit, 'da die Verfälscher dieser

schätzbaren Pillen gänzlich zusammen gesam-
melt sind, ist es nicht zu bewundern, daß sie
ihren Stock, den sie auf Hand haben, unter

! irgend einem Namen abzusetzen sich bemühen.
Es ist nicht das Erstemal daß der " arme

i Indianer," die Mißgeburl von listigen Her-
ren zu vatern hatte.

Die wunderbaren Kuren die diese Pillen
bewii kien, baben wirklich die ganze medizini-

i sche Faeulläl in Erstaunen gesetzt,?nnd vie»
l le gestehen es ein daß dieselbe der größte Se-

gen seien, welcher der Welt hätte gegeben
werden können.

Die Ursache warum diese schätzbare Pillenso allgemein die gewünschte Wirkung haben,
! ist, weil sie im Einklänge mit dem meuschli-
! che» Körper wirken.

Diese Pillen sind zu erhallen in dem Buch-
! stohr von

N. Glich Ilttd Co.
Allenlaun, Jannar S. nqlM

An Bauern und Landstohr-
Kalter.

(Christian Stakl,
! No. 272 Nord zweite Straße, Philadelphia.

> Bittet ehrerbietigst die Aufmerk.
von Händler nnd Andern
ansgedebntes Assortement

wohlfeilen und gut verfertigten

i H,itennn d K a p p e tt,
von jeder Art, zu lenken, welche sich für die
Stadt und das Bandpässen Seine Erfah-

rung und Wissenschaft dieses Geschäftes,
Mtzt ihn in de» Stand so wohlfeile und gute
Artikel zn verkaufen, als sie sonstwo gekaust
werden können.

! Philadelphia, April 6, ng?M

O. Ocffcntlithe Bend».
Montagsden 24sten Mai, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hanse des verstorbenen
! lohn Reiß, in Ober-Milford Tsp, Le-

cha Eaiinty, öffentlich verkauft werden :

Better und Bettladen, Desk, Tische und
Stühle, Küchenschrank, Zuber, Ständer,
Fässer, Florteppich, Ofen mit Rohr, Gewehr,
erdene Häfen, Windmühl, Strohbank, eiser-
ne Aepfelmükle, Flachshecheln, nnd sonst
noch allerlei Haus« und Baucru-Gerälhc zu
umständlich zn melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
i Aufwartung von

9)!. D. Eberhard, Zldiu'or.
! Mai 4. nq3m

Keine Kur, keine Bezahlung.
Dr. E u ll e n ' s Indianisches Kräuter-

mittel?versichert zu heilen, oder das Geld
! soll wieder zurück erstattet werden. Diese
Medizin ist zubereitet aus eim m indianischem
Rezept, welches von einen, Indianer im fer>
nen Westen an großen Kosten erhalten wur-
de. Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die Lnstseuche kuriren
können und wirklich thun, ohne die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Die Leidenden haben jetzt
eine Gelegenheit kurirt werden zu können,

! obne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen

' Geruch des Athems zurück.
schätzbare Medizin ist zu haben

> in dem Buchstohr von R. Guth und So. i»
; Allenlaun.
1 Mär, 2. >847. "g,I

Ein fernerer Beweist
Daß der Grunds.itz eine Krankheit zu ku-

rireu darin besteht, daß man den Körper rei-
nigt und läutert, mir den Gesetzen welche die
eiuimalische Oekonomie leiiet, vollkomen über-
einstimmt ; und wen» es gehörig ausgeführt
wird, durch de» Gebrauch von Wright's In-
dianische» Vegetabilische» Pille», gewiß die
Abschaffung einer Krankheit herbeiführen
muß, bieten wir folgende Zeugnisse von Per'sonen von bobein R»fe in Neuyork an, die
neulich von den h>irt»äcksteu Beschwerden ge>
heilt worden sind, dnrci, den blosen Gebrauch
vou Wrighl's Indimische» Vegetabilische»
Pille» des N A>»crika»ische» Gesuiidheils-
Eollcginms

Certisikaten von Kure.n
A»s Jamaiea, Long Island.

Doclor Wm, Wright:-Mein Herr,?Mit
großem Vergnügen kann ich
ligen, daß ich vollkonimen
von fünf Jahren Dauer, geheilt worden diu,
durch den Gebrauch von ihre» Jiidia» Vege.
table Pille».

Vorhergehends ich ihre berühmte Medizingebraucht, war ich unter der Anflicht versclue-
deiifr Aerzte», nnd wendete allerlei Mittel
an, aber ohne Erfolg. Nachdem ich eine 25
Eenls Bor von ibren Pillen gebranc»l hatte,
erfuhr ich solchen Nutzen, daß ich mich ent- !
schloß dieselbe fortan zu gebraucheu, nach ih- j
rer Anweißuiig, welche ich froh bi» zu inel,
de», eine vollkommene Heilung herbeiführte.
In Dankbarkeit gegen Sie uud für teu gro-!
Ben Ntttzcii den ich empfangen, und ebenfalls
iu der Hoffuuiig daß andere ähnlich Leiden-
de» angetriebeu werden mögen ein Versuch!
vou ihrer ausseroideuiliche» Medizin z» ina-!
ciie», überscliicke ich ibnen diese Angabe, die
sie mit dem Namen bekanntmachen können/
falls sie es für schicklich befinden.

Der Ihrige, G. C.Black.

Ans der Sladl Neu?lork-
Dr. Wm. Wriglil :-Mkii> Herr,?Auf ihr

Aliralben, machte >ch vor einiger Zeit zurück
einen Versuch vo» Wright's Indiau Vegeta- l
beln Pille» des Nord Amerik, Gesuiidbeits-'
lZolleqiums, und bebaupte gewissenbaft, daß, !
lim das Blut zu reinigen und das System zu
erläutern, ich durch deren Gebrauch mehr
Nutze» erhielt als von einiger andern Medi-
zin die mir vorher bekannt war.

Ich bin, mein Herr, mit vielem Dank, ihr?
llillerthälligster Diener, E M. Tale,

No. tt > Hammersly St Neuyork.

Aus Wirw.irsiiia, Nenyork.
Mein Herr-Ich war seil einigen Jahren

mil innerlicher Schwäche behaftet, begleitet
zu Zeiten mit Schmerzen in der Seite und
andern schmerzhaften Anfilleii. Nachdem
ich verscliiedene Medizinen ohne Erfolg ge-
bianchl halte, überredete mich ein Freund i
ei» Versuch von Dr. Wright's Jndian Vege-
tabilischen Pillen zu machen welche ich bereit
bin z» sage», meine Krankheit auf wunder-
bare Weise gelinder» haben. Ich habe die
Medizin bereits nur eine kurze Zeit gebraucht,
uud habe kei» Zweifel, daß, durch Auhaltsam-
keit des Gebrauchs nach ihre» Vorschriften,
ich balde gänzlich hergestellt sein werde. Ich
empfeble bereitwillig besagte Pillen allen ähn-
lich behafteten Personen, mit dem Glanben,
daß das nämliche Resultat ihrem Gebrauch
folgen werde. Der Ihrige,

Henry A. F o o
Warwarslng, Ulster» Co, NelMrk

Ageuten für Lecha Caunm. .

Neilben Guth, n. Co., Allenlaun,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camp, Ne» Tripoli,

H. S. Metz, Sleiiisville,
JouaS Haas, Lynnville,
Ephraim Trorell, Fog^lSville,
Meitzler u. Erdinan, Brnnig^ville,
B. Uodder, '> .
Aaron Erdina», Millersla»»,
Reuben Faust, Emaus,
Wm. Frey, und Co, Covpersburg,
Levi Kiierr, Clausville,
Cbarles Hiltel und Co, S. Wheithall,
Charles Ritter, Rittersville,
John Harmony, Jacksonville,

> Levi Ristler, Lyn» Taunschip,
Natban Germap, GermaiiSville,
I. uud P. Groß, Schuecksville,
John H. Kaul, do do
Howe» und M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P. u. I Laubach, Laubachsville,
Nathan Fegely, Craneville,
C Hittel und Comp, Süd-Wkeithall.
Die Populäriläl von Wrighls Pillen hat

eine Anzahl Grundsatzlose Mcnschen ans den
Gedanken gebracht, dieselbe nachzufälschen,
und somit abgesehen von dem Wohle der Ge-
sundheit ibrer Mitmenschen, gedenken sie sich
ein Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, haben wir neue Labels er-
hallen, worauf der Name von Wm. Wrigbl
mil der Feder geschrieben gefunden wird, und
zwar auf dem Deckel der Bor.?Reine ande-
re sind ächt.

Haltet es im Andenken daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wenn nicht der Name
von Wm. Wright geschrieben auf dem Deckel
der Bar steht.

OfficeS zum Verkauf dieser Pillen flud No
Iti» Rare Straße, Philadelphia ; l»8 Tre-
mont Straße, Boston, und 288 Greenwicli
Straße, N. York.
April lü. nq!J

Jahrgang

?Hütet ench vor geheimen Gesellschaften."?W a sch inqt o n.

Dlenstag, den SKten Mai, 1A47.

Auszehrung: Auszehrung:

Doclor Swayne's znsainmcngeschter
Syriip voii Wildkirschen.

kaun die Wirksamkeit von Dr.
Swaynes Syrup von Wildkirschen bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

Albert A. Roß, Providenee, R. I , wurde
von Auszebruiig kurirt, nachdem er von den
geschicktesten Aerzten, als unheilbar erklärt
wurde.

Loyd Allen, Buffalo, N. ?)., gänzlich ge-
heilt von einem gefährlichen Husten mit

Mchmerze» in der Seite nnd Brust.
I??n» B- Jenkius, Columbus, Ohio, kurirt

bei dem Verbrauch von 3 Bottel» dieses Sy«
rups. Seine Krankheit war trockciierHnsten, °
Schwachheit auf der Brust, und Blulspeien. !

Robert Glenn, Armenhans Verwalter,
nahe bei Philadelphia, bezeugt die Wirksam-
keit dieses Syrnps, in der Reinigung von
Valentine Cbavmaii, welcher mit der gefähr-
lichsten Art Auszehrung darnieder lag, die
jemals aufzuzeichnen war, und nachdem alle
andere Medizinen sich vergebens Zeigte»,
»nd sein Arzt ihn als unheilbgr aufgab.

Miß S. Lewis, West Philadelphia, kurirt
von einer fünfjährigen Blute» der Luuge.?-
Ibre Symptome waren Blulspeien begleitet -
mit einem kitzelnden Husten, Schmelzen in
der Seile, Brust und Rucken, welches endlich
in eine förmliche Auszehrung ausbrach.

R. Jackson, früher Prediger der ersten Pres-
bylcriancr Kirche, in Nenysrk, bczcngl die,
Wirksamkeit vo» Dr. Swaynes Wildkirsche«
Syrup, und recommendirt ihn zum Gebrauch
in Familien, indem er in Hunderten von Fäl-
len bei Kiudern in gefährliche» Krankheiten, i
wie Husten, Engbrüstigkeit u. s w. mit wun-
dervollem Erfolg gebraucht wurde.

James Osbouru, Waschiugto», Pa , wur-
de sörmlich kurirt von Auszehrung und Bln- j
teil der Luuge, nachdeni er viele Medizinen >
gebraucht und vo» de» Aerzte» als unheilbar
aufgegebeu war.

Diese Medizin verschafft augenblickliche!
Linderung, »nd ist dabei, sicher, angenehni
nnd Wirksam, »nd wohl Werth vom größte» !
Zweifler probirt zu werde».

ari>>i Ii 'V»llit>in> sollte sich l'üien

Agenten:
Daniel Krebs, Pottsville.
I. G. Brown. do.
M. Lutz, Harrisbnrg. . i
Hanvecht und Wink, Kuhtann.

und Kut), do.
?)!. Krause, Betblebem.
Herr Moser, Allentaun.
s>'rr Smirb, do do.
R. Gull) u. Co., do.

Juni 24. ... »alI,

.LUlMaim Hiit-Fabrik,
'

In der s)aniilton Straße, einige Thü-
ren unterhalb Wilson's Druckerei,

woselbst man beständig eine Auswahl allerle
Hüten antreffen kann, so wie

Für-, Rttssla-, Viever-
und Woll - Huten nach
den neuesten Moden und

den besten Materia-
licn schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt.au dxu bil-
ligsten Preisen abzusetzen. «

"

Kaufleute und Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zu ihrem Vortheil finde»,
bei ihm anzurufen und seine Waaren, die er
neulich von Pluladelphia und Neuyork erhal-
ten hat, in Augenschein zn nehmen.

Kr ist dankbar für bisber bereits genossene
Kundschaft und bofft durch pünktliche Bedie-
nung uud billige Preisen, eine Fortdauer des-
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
Allenlaun, Juli 30. nqbv

A ch t uug!
Wheithaller Cavallerie!

Es wird biedurch angezeigt, daß entschie-
den werden soll durch eine Mebrhei«
paguie, die Strafe für Abwesenheit aus ei-
nen jeden Ererzier-Tag um 2 Thaler zu er-
böben. Dir Glieder werden dieses in Obacht
nehmen, und suchen beizuwobilr», weun es
möglich sein kann. Auf Besehl von

Thomas Ruch, Capt.
Mai 4- nq2m?

A l l entnun,Vil. gedruckt und herausgegeben von Nenben Guth und Comp., in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaiß.

No

Nachricht
wird hiermit geqcben, daß die Unterzeichne»
tcn als Administratoren der Hinterlassen»
schaft des verstorbenen Grorgeßeder,
letzthin von Heidelberg Taunschip. ?echa ?>».

angestellt worden sind.?Alle diejenigen da«
der, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hierdurch ersuch», in-
nerhalb Z Moualen an die Unterzeichneten
abzubezahlen?und Solche, die noch rechimü«
stqe Forderungen haben, belieben dieselbe in»
nerbalb besagier Zeit auch tinzubrinc.eo.

lobn lieber, ?
?ldnu'ors

lobn Fenstermacher, 5
April IZ. »Lm

N a ch r i eh t
wird hiermil gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft deS
verstorbenen G e o r g e L o ch, letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Eauiuy, ernannt wor-
den ist. Alle diejenigen daher, welche noch
rechtmäßige Forderungen an besagte Hinter-
lassenschaft haben, sind ersucht dieselbe inner-
halb <i Wochen einzubringen,?U»d diejeni-
gen die noch an
schuldig sind, sind ebenfalls gebeten innerhalb
besagter Zeit abzubezahlen, a»

Perer Loch, Adm'or.
April 13. "6m

Gegen dk Piles.
Dr. Collen's Mittel gegen die PileS, wel-

ches nicht anders als unfehlbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Huren bewirkt hat, ist z» haben bei R> Guth
und Co., Alleiitau» ; Peler Pomp, Easton,
N. Lambert Reading und Martin Lutz, Har«

December 22. nqll

Wand-Papier und Feuerboards.
Eine sehr schöne Auswalil Wand-Papier,

so wie Feuer-Boards ist soeben erhalten wor-
den und billig zu verkaufen bei

N. Gull) und Co.
April 27.

ioo,oov Schindeln.
IM.voo 2? Zoll lange Schindeln von ver-

schiedenen Qualitäten und an verschiedene««
Preißen, soeben erhalten und zu verkaufe» an
dem Holzböf von

P. und I. L. tzoffman.
Allentaiin, Mal 4. nqSm

100,000 Schindeln.
IVOMd 28 Zoll lange Schindeln von ver-

schiedenen Qualitäten und a» verschiedene»
Preißen, soeben erhalten »nd zu verkaufen
an dem Holzhof vou

Nathan Drescher.
Allenlaun, Mai 4. nqZm

Hütt mi^Käppcii.?A"/«Z
für Mannspersonen, als Leghorn, Rougk u.
Ready Slyl für 1847, Palmlaub und eine
endlose Verschiedenheit Kappen, welche wohl-
feiler als jemals verkauft werden am Neu-
Aork Slohr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. og4m

Parasols und Umbrellas.
Seidene Franze, gemein Seidene, Ging-

ham und bauWwoUeiie Paratvl>> von ZA ErS.
bis »4.?Unibrrllas von S7Zcnls bis Di SO,
zu habe» am Neu-Aork Stohr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. nqZm

5O BSrrel, Sa halbe
Närrel, 25 viertel Bär.

rel, »nd 2U balbviertel Bärrel Makerele, al-
le bezeichnet "Halifar Brand," wohlfeil jil
verkaufen am Neu-?1ork Stohr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. oq3«

Jede Art Eärpe«, als:
Wollene, Baumwollene».

Heimgemachte, von S bis SN EentS p. Uard,
zil haben am Neu-?1ork Stohr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. nqS«

Kattun? Kaltune von 4 bi« l2t
Eknts ist in einiger Qua»,

tität zu verkaufen am Reu Uork Stohr.
Uhler und Wagner.

Allentaun, Mai 4.
'

»qS«

Gemahlner Gyps.
Sine große Quantität gemahlner Gyps,

wird in dieser Jahrszeit immer zum Berkaof
auf Hand gehalten bei

Sager und K«k,
über der Lech«.

Mai 11, nq3«

Wird verlangt.
W a i z e n, Roggen, Welschforn, Hafer,

Grundbeeeen, und Schinken w»rden verlangt,
wofür der höchste Marktpreis bezahlt wird,
bei Säger und Aeck,

über der Lecha.
Maill, nqi

I o h ll H i d l e r,
Getrankc-Handler in Philadelphia.

! Bedient sich diese? Gelegeu-
! drm geelirte» Publikum die

Anzeige zu mache», daß er de»
, - Handel, No. 56 Nord
! dritte Straße, zweite Thiire oberhalb der

- Arch, in Philadelphia, »och immer betreibt;
!allwo er alle Arte»

Erste Gme-Getranke,
als Brändy, Gi», Rum, alle Arte» Weine,
» s> w. auf Hand hat, die er zu de» allcruie-
dngsten Preise», beim Große», zum Verkauf

i aubiclct.
Land - Stohrhalter werde» es zu ihrem

besondern Vortheil finde», wen» sie bei ihm
anrufe» ehe sie sonstwo kaufen.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
! und wird sicl, durch billige Preise stets bei»»- i

j Heu, seine Kuudschafl immer zu erweitern-

Charles H. Snyder, Agent.
April 27. nqiz^

Schulbttchcr, Blalltbücher,
Fensterpapier n. Schreibmaterialien.

(L. O). Svwer,
No. 34 Nord 3. Straße, unterhalb der Rare,

Philadelphia.
Lenket ehrerbietigst die Aufmerksamkeit der

Kaufleute und Anderer auf sei» Slock, beste-
hend a»s allen Schulbüchern die im Gebrauch
sind, gebundene und halbgebundeiie Blänk-
büchrr, große und kleine von jeder Betteu-
niliig, Schreib- und Packpapier, Slahlfe,
dcrn, Schrcibfrdrrii, Dinle, Saud, Obladen,
Bleipeiieils, Schläte iind Pencils, Bonnel-

> Boards ?c. Gleichfalls ei» prächtiges Assor-
tement

Fenster und Wand-Papier,
von de» spätesten u. allerschöusteii Muster» ;
alles vou welchem a» den niedrigste» Baar-
geld Preißen oder im Austausch für Lumpe«
abgclaßcu wird. werden
auf's prompste besorgt.
April 27. ' nq3M

95 c n e tt t e r.

NelleuG u t e r

ünd l.

Qttäkertauu
Töpfer - Werkstatte.

RichardMoore lind Soh»,
dankbar für frühere Ui'Wlitzl'MG.

allen F»em>de,KiiniW lind au-

verschiedenen Zweigen, an ihrem alten Stand
in QiiÄertan»,' »fortsetzen, allwo sie einen
schwere» Stock von erster Güte Erden-Waa-
re», sur die Frnbjalus Nachfrage (mit Ein-

l schluß von Wasscrröhren,) auf Hand haben.
Bestellungen, an sie nach dem Öuäkerlann,
Blicks Ca»»lv, Peiins, Postamt addreßirt,
werden punk-lich'desorgt, indem sie i>t»«er

! Fuhre», womit die Waare,, zu überliefern,
bereit halten.

Rich. Moore, uud Cobn.
März 2?, »q2M

S ch ll l w a h l.
Nachricht wird hiermit gegeben, an die

Bürger von Süd Wheithall Taunschip, Le-
cha lZaunly, daß der 2»ste Tag Mai, zwi-
schen den gewöhnlichen Skunden, am Hause
von A l e r a n d e r L o d e r, in besagtem
Taunschip, anberaumt worden ist, um eine
Wabl zu hallen, ob das gemeine Schul-Sy-

! stein fernerhin beibehalten werden soll oder
! nicht. Alle Bürger des besagte» Tauuschips

sind freundschaftlich eingeladen beizuwohnen.
Daniel A Guth, Daniel Deily,
Daniel Beisel, Jeremias Kern,
Heu. Gutk, (Wirth) Daniel Ludwig,
Solomon Dorny, John Kratzers
I. Nich. z)i»chtl»old und andere.

"

Dr. Swaynes
Compoilud SarsapariUa llnd Ertract

von Tar-Pilleu.
eine leicht pnrgirende Medizin, die von kei>

> ner andern überlroffen wird, um Geschwüre
zu verkreiben, und den Magen und das Blut
vollständig zu reiniaen? Verfertigt nur von
Dr Swayne und Söhne, nordwestliches Ecke
der Bten und Räce Slraße» zu Pkiladelphia,
soeben erhallen und zu verkaufe» bei

R. Gutk und Co., Agenten.
M.-.i 4, Bgbv


